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Das Women Advocacy Project (WAP) 
setzt sich gegen das Problem der frühen 
Kinderheirat ein, indem es Mädchen und 
junge Frauen durch wirtschaftli-
che Stärkung, verbesserten 
Zugang zu Bildung und Sensibi-
lisierung für ihre Rechte unter-
stützt.

Mädchen und junge Frauen 
werden seit 2019 im Seifenher-
stellen ausgebildet.

Mädchen nehmen durch-
schnittlich an den wöchentli-
chen Treffen teil.
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Die girl’s clubs finden samstags an vier verschiedenen Orten 
in Harare statt und zielen darauf ab, Mädchen über Kinder-
heirat aufzuklären sowie sie hinsichtlich ihrer Rechte zu 
stärken.
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Flaschen Seife wurden 
seit 2019 produziert 
und verkauft.

Familienmitglieder
profitierten als indirekte 
Begünstigte des Projektes.

Die Mädchen verdienten 
$54 pro Monat durch
den Verkauf der Seifen.

erhielten ein
Teilstipendium von
$150

von alleinerziehenden Müttern, 
die von Kinderheirat betroffen
waren, erhielten ein Vollstipendium 
für ein gesamtes Schuljahr.

2022 initiiert, unterstütz der 
Education Fund die am 
stärksten gefährdeten 
Mädchen mit 
Schulgebühren.

2023 wurden insgesamt 31 Mädchen unterstützt:

EMPOWERMENT 
DANK

280

2023
BEGÜNSTIGTE

2019

90%90%90%90%

2024

GIVE US BOOKS, 
NOT HUSBANDS!

Aufgrund ihres Einkommens 
von $54 pro Monat besuchen...

besuchten die meisten Mädchen, die Teil von
WAP waren, keine Schule.

...dieser Mädchen heute wieder die Schule
oder haben ihre Schullaufbahn in der Zwischenzeit

erfolgreich abgeschlossen.
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Während in Simbabwe 34% aller Mädchen 
gegen ihren Willen frühverheiratet werden, 
wurde kein einziges der 280 Mädchen, die seit 
2019 mit WAP zusammenarbeiten, zwangsver-
heiratet.

Während WAP ihre Seifen zu 
Beginn in einer Garage herstelle, 
konnte inzwischen eine eigene 
Fabrik erworben werden - inklusive 
eigener Wasserversorgung und 
betrieben mit Solarenergie.

***Mit grosszügiger Unterstützung folgender Geldgeber:innen: Gemeinde Baar; Stadt Dübendorf; Gemeinde 
Rubigen; Scarlatti Stiftung; Susann und Max Krentel-Stiftung.
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